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Nro .

Olden
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25 .
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Anzeigen .

Montag , den 20ten Junius 1803 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Da nißfällig bemerkt worden , daß der Verordnung vom 15. May 1798 burd wel .
che verboten ist , mit beladenen oder unbeladenen Wagen , Schlitten und andern Fuhrwerken
über den hiesigen 28 l zu fahren oder ledige Vorspannpferde über selbigen zu führen , wieders
um häufig zuwieder gehandelt , auch die unterm 12. v. M. erlaffine Publication , durch welche
anbefehlen ist , daß ein Jeber seine Kühe , Ziezen und Schweine von dem Wall , dessen Alleen
und Grasplåßen entfernt halten solle , noch nicht gehörig befolgt wird : so werden hiemittelt
obige beybe Verordnungen nochmals ernstlich eingeschärft mit der Verwarnung , daß ein Jeber ,
ber denselben zuwider handeln möchte , ohne einige Nachsicht und Schonung mit den barin aus
gebroheten Geld und fonftigen Strafen angefehen werden solle , und dem Wallmeister , den
Machen und den Polizeyunterbebienten die genaueste Aufficht auf die Befolgung derselben enbes
fohlen sey , der Angeber eines Contraventiousfalls aber die Hälfte oder den Umständen nach
einen noch größern Theil der Brüche zur Belohnung erhalten solle .

Oldenburg , aus der Cammer , den 20 . Junius 1803 .
Römer . Menz .

Gramberg .
2 ) Es sollen alle diejenigen , welche an den Nachlaß des verstorbenen Pupillenschreibers

Elofter , in Delmenhorst , Schuldenhalber oder eines sonstigen Rechts halber , Ansprüche haben , "
solches den 3. Sept . d . I . auf biesiger Herzogi . Regierungs : Canzley angeben .

3 ) Der Schiffer Gerd Fischbeck , zum Fedberwarder Siel , hat seinen Kabn an Johann
Meiners zu Maddens , verkauft . Die Ang . ist d . 5. Sept . d . J . auf hiesiger Herzogl . Regte
rungs - Canzley , Präcl . Besch . den 20 ejusd .

4 ) Dierk Kohlmann , zum Hammetwardermoor , und Chriftian Wilhelm Huftebe , zur
Hämmelwärder Kirche , haben einen Kahn nebſt Jölle und sonstigem Zubehör , an Johann Hins



rich Wienfen , zur Hoffe , dieser aber binmleberum an Asmas Wulf , zur Hoffe , verkauft . Die
Ang . ist d . 3. Sept . d . J . auf hiesiger Herzog ! . Regierungs Canzley .

5 ) Johann Meiners , zu Waddens , jetzt Burhaverdeich , hat den mit Gerb Fischbeck zu Febs
berwarder : Stel wegen dessen Kahn geschlossenen Kauf Inhalts Protocolls des Burhaver Amts
vom 1. Jun . b . J . wiederum an Johann Hinrich Brandkamp zu Waddens übertragen . Die
Ang . ift d . 5. Sept . d . J . auf hies . Herzogl . Regierungs Eangley Präcl . Besch . den 20 ejusd .

6 ) In Convocations : Sachen des Legationsraths von Schreeb wegen von ihm an Fries
berich Wilhelm Ahlers . Gerd Hinrich Stolle and Chriftoph Schweers , Hausleute zu Simmers
hausen im Amte Harpstedt , verkauften Zehnten aus einem Orte Landes , die Dvelgönne genannt ,
zu Simmerbaufen im Amt Harpstedt belegen , werden alle und jede welche sich in dem auf den
13 . Jun . d. I . auf biefiger Herzogl . Regierungs Cangley zur Angabe angefeßt gewesenen Ters
min nicht gemeldet haben , hiedurch präcludiret , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

7) Johann Reins und deffen Ehefrau , zum Wemkendorf , haben unter Zuziehung ihres
alteften Sohnes J . Rains jetzt zu Atens wohnhaft , das Grunderbrecht ihrer zu Wemkendorf beles
genen Rothery ihrem Sobn Friederich Reins unter gewiffen Bedingungen nach einem im Jah¬
re 1786 errichteten Contract zugesichert , und derselbe nach Absterben bes Vaters die Güter in
Besitz genommen . Die Ang ist d . 5. Sept . d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerich =
te Präck . Bisch den 20 . ejusd .

8 ) In Convocations : Sachen wegen der von den Gebrüdern Hinrich und Läder Kloppens
burg zu Lienen , an Johann Hemken zu Kirchhatten verkauften sogenannten Stegien - Stelle im
Neuenfelde cum Pertinentiis , werden alle und jede , welche sich in dem auf den 17 . März d . J .
beym hies . Herzogl . Landgerichte angesetzt gewefenen Angabe - Termin nicht gemeldet haben , mit
ihren etwaigen Ansprüchen abgewiefen , und ihnen ein ewiges Still . chweigen hiedurch auferlegt .

9) Der wider Johann Ammermann , zu Oldenbrock , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte
erkannte Concurs , ist wiederum aufgehoben worden .

10 ) Aur Ansuchen Hinrich Gerhard U gen zum Drtelakermoor Curatoren , Johann Hinrich
Dinklage , Claus Neumans und Berend Westerholt wird terminus auf den 19. Jul . d . F .
für alle diejenigen die aur gedachten ihren Caranden , einige Forderungen , felbige entstehen wos
her fie wollen , zu haben vermeinen baten bey Strafe ewigen Stillschweigens beym hiesigen
Herzoglichen Landgerichte angefest ; doch haben diejenigen die sich bey der vorhergehenden Cons
vocation hereit angegeben ihe Angaben zu wiederholen nicht nöthig .

11 ) Wider den Zimne meißer Hartuak zu Brake , ist Schuldenhalber beym blefigen Hers
zogl . Landgerichte , d. r Concurs erkannt . 1) Die Ang . ift d. 19. Jul . 2 ) Deduct . d. 7 .
Sept . 3 ) Prtor . Urtel b . 22 . Sept . 4 ) Bergantung oder Löse den 5. Oct . 6. %.

12 ) Der Kaufmann Johann Ehlers fen . in Elöfleth hat bereits im Jahre 1798 dem
Kaufmann Johann Hinrich Ehlers jun , und dem Kaufraann Johann Wilhelm Ehlers jun .
bafelbft , die eheden A. eno Bellerfaen theils außerhalb , theils innerhalb Deichs zu Elsfleth beles
genen Grundstücke mit Haus und Garten auch allem Zubehör übertragen ,, diese haben sich aber
vor geraumer Zeit wegen tieter samtl . Grundstücke bermaßen auseinander gefeßet , daß der
Kaufmanu Johann Hinrich Ehlers jun 1 ) bas bisher von ihm und Joh . Wilhelm Ehlers
gemeinschaftl . bewohnte innerhalb Deichs belegene Wohnhaus benebst dem an der Südseite
desselben belegenen , dabey g hörigen Binnend ihegarten , bis an den sogenannten Todrenweg
und 2 ) den Riemen Stall auß halb Deche , imgleichen die Außendeichs rhinbe , so weit sich
diefe von dem Stall bis an Ick : Haasen Außenderche runde in Südwesten erstrecken für sich
zu alleinigen Eigenthum und der Kaufmann Johann Wilhelm Chers bagegen zum all ‹inia
gen Besitz 1) den bisher unbebauet gerrefenen , unerhalb Ceichs , noch Norden des oben gebache
ten Wohnhauses zu belegenen Platz , unter gewiffen Bedingungen , und 2 ) den großen Stall
außerhalb Deichs und die nach No den belegenen Gründe bis an Johann Hinrich Hufteden
Gründe , unter gewissen Bedingungen , bekommt . Die Ung . iſt d . 22. Jul . 5. J . beym hiesigen
Herzogt . Landgerichte , Prårl . Besch . den 5. Sept . d . I

13 ) fiber wey . Moriffe Moien und beffe gleichfalls verstorbenen Ehefrau Nachlaß , im¬
gleichen über deren abwesenden Sohn Altmana Morissen in Harrien , als welchen seine elterl



Citer überkommen sind , ist Schuldenhalber , beym hles . Herzogl . Landgerichte , ber Concurs et
kannt , 1 ) Die Ang . ift d . 19. Jul . ( jedoch haben diejenigen welche ben der im Jahre 1800

ad inftantiam Morisse Moriffen und dessen Ehefrau Gerdruth vorgewesenen Convocation pros

fitendo fich schon gemeldet haben , ihre Angabe zu wieberh len nicht nöthig ) . 2 ) Debuct . b . 12 .

Sept . 3) . Prior Uriel den 26. Sept . 4) Bergantung oder die den 10. Oct . d . J .
14 ) Wider Hinrich Christian Morisse , zu Elsfl thy, entsteher Schuldenbalber , beym biesia

gen Herzoal . Landgerichte , der Concurs . 1) Die Ang . Ift d . 21 Jul . 2 ) Deduct d . 7. Sept .
3 ) Prior Urtel den 3. Oct . 4 ) Vergantung oder Köse den 24 . Oct . d . I

15 ) Demnach Hinrich von Lienen , Hausmann zum Jab raußendeich angezeigt , daß unterm

14 März 1778 Johann von Häfen 65 47 gr . Gold auf ih habe ingrossiren lassen , solcher

Post aber nicht mehr gültig , bas Ingroffations Document aber verlobren gegangen sey , unb

baher um gewöhnl . Proclamata angesuchtio wird ein Termin zur Angabe etwaigen un pruchs

an jene Ingroffation auf den 5. Sept . b . I benm real Neuenburgischen Landgerichte

angefeßt , unter der Verwarnung , daß woferne Niemand sich maldin würde , jener Post im

Pfandprotocoll getilgt werden soll , daher ein Termin zu Erth ilung eines Präclusivbescheides
auf den 17 . ejusd . angefegt wird .

16 ) Der Kaufmann Johann Diedrich Schönfeld , in Westerstede , hat seine sogenannte
Bonters Kdtherey mit allen Pertinentien , an Friederich Wemje , Köther zu Westerlon , verkauft ,
Die Ang . ist d . 5. Sept . d . . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

17 ) Der Kaufmann Johann Diedrich Schönfeld , in Westerstede , hat seine , aus Gerb

Krasen Concarse geidsete zum Petersfelde belegene Rötheren mit allen Pertinenti n , an Johann
Friedrich Renker , verkauft . Die Ang . ist d 5. Sept . d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen
Landgerichte

18 ) Die verwittwete Pastorin Roth zn Goltzwarten , ist gewillet , ihres verstorbenen Mans
nes Bücher auch die vorhandenen Moventien nebst Wagen u . Ackergerathen , nicht weniger vers
schiedenes Hansgeråthe , am 25 . Jul . d . J . im Sterbhause zu Golswaren , verkaufen zu lassen .

19 ) Der Kaufmann Moller in Stollhamm und weyl . Cornelius Reinhard Gerdes K V.
Diedrich Harms und Peter Wilms find gewillet , die gemeinschaftlich beisende olim Eilert
Schimmelpfenningsche Hofstelle zu Stellhamm mit 94 Jücken Landes und Pertinentien am
25 . Jul . d . J . in Friedrich Bricks Wirthshause zu Stolb mm verkaufen zu laff n . Die Ang .
ist d . 18 . Jul . d . J . beym Herzogl . Doelgönnischen Landgerichte , Pråcl . Besch . d 2. Sept 6 J .

20 ) Syaffe und Johann Reinhard Umbsen , find gewillet , ihre zu Abb hauser Wisch bele =
gene Hofstelle mit 69 Jücken Landes und Wertinentien , Jerufalem genannt am 23 .
Zui . d . J . in Friederich Brifs Wirthshause zu Stollhamm , verkaufen zu lassen . Die Ang .
ist . b . 18. Jul . d . I . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte Práci . Besch 6 5. Sept d. J .

21 ) In Convocationssachen wegen Cord Hinr . Ellingbufen , zu Hlzkamp , an Marten Pecht
daselbst verkauften Brinksißercy , ist in Ansehung aller deret , welche sich im Angabe Termin
beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemelbet bab n, pdcl . Besch daselbst erkannt .

22 ) Wenn die fernere Publication betr . einen abseiten Eilert Meyers zu Burhav , und
des Ellert Menke zu Sillens , von Peter Cornelius erstandenen Hamm Landes nicht geschehen
foll ; auch der Angabe und Präclufivtermin aufgehoben worden ; so wird solches hieburch bes
tannt gemacht . Decretum Ovelgonne in Judicio ben 17 . Juny 1803 . v . d . Loo .

23 ) Die zur Reparation des hinter dem Schütting belegenen Stalls erforderlichen Materias
lien , imgleichen die Maurer und sonstigen Arbeiten sollen am 30. d . M. hieselbft öffentlich )
mindest ordernd ausverbungen werken . Der Bestick kann vorher bey den Mathsverwandten
Ahrens einge ehen werden . Oldenburg vom Raryhause , den 16 . juny 1803 .

24 ) Am 29. Juny Nachmittags 2 Uhr sollen in des Fuhrmanns Höper Hause 2 Betten ,
I bedeckter Reisewagen , I Fuhrwagen , I Shlaguhr , einige Schränke , Tische , Stühle u . sons
ftige Sachen öffentl . meiftbietend verkauft werden .

Dibenburg vom Rathhause , d . 18 . Juny 1303 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .



25 ) Die Befißer der an der Haaren oberhalb der Haarenmühle belegenen Linderenen
werden hiemit angewiesen , diesen Fluß binnen 8 Tagen gehörig aufzuräumen den Vermeidung
der Ausdingung , Oldenburg vom Amte , d . 18 . Jun 1803 . Zedellus

26 ) In Gemäßheit des höchsten Auftrags soll die Gristeder Schulwife am 12 . July
Nachmittags um 2 Uhr in Friederich Kramers Wir . hsbause zu Gristede mit Vorbehalt oberslidjer Approbation meitbietend verkauft werden , und können also diejenigen welche folche zuTaufen Belieben haben , fich alsdann daselbst einfinden und nach vernommenen Bedingungen
bieten und kaufen . Rastede am 17 . Junp . 1803 . Namens der Gristeder Schulofficialen .

Kunstenbach .
27 ) Die zur diesjährigen Reparation der Herrschaftlichen Elmendorfer Windmühle erfor

berlichen Materialien , als verschiedenes oftfeetfches Tannenbolz zur Berkleidung , sodann El¬
chenholz zum Pennbalken , Riegel und Bänder , tmgleichen das Zimmerarbeitslohn , sollen am
28 d . M. des Nachmittags um 2 Uhr in dem Hause des Gastwirths Brader hieselbst ; öffent
lich mindestfordernd ausverdungen werden , und können diejenigen so davon anzunehmen lusthaben , sich zur bestimmten Zeit an Ort und Stelle einfinden , die Bedingungen vernehmen ,
und den Verbing gewärtigen . Auch kann der Bestick vorher beym Amte eingesehen werden .

Zwischenahn vom Amte , d . 13 Juny . 1803 . Lindelof
28 ) Nachbemeldete Maitag 1804 . aus der Heuer fallende Klofter : Blankenburgische Vors

werks Panderenen ic . als : 1 ) Die Sielwifche bey Iprump II Jad 90 Ruthen 140 Fuß : 2 )
der Klosterbulten , 18 Jud . 48 . Ruthen 183 Fuß : 3 ) der Groden beym Eiel : 4 ) der große
Mühlenhof von 10 Scheffeln Saat : 5 ) Der Roggenesch am Blankenburger Holze mit der Grünte
überhaupt 18 Juck 5 Ruthen 300 Fuß : 6) die kleine und lange Sielwifche jedoch ohne Vor¬
und Nachgras 15 Jack 90 Ruthen 309 Fuß : 7 ) die große Pferdeweide II Jück 157 Ruthen
323 Fuß : 8 ) die kleine Pferdeweide 9 Jück 125 Ruthen 21 Fuß : 9 ) die Kälberweide hinterm
Vorwerk , 12 Fuck 44 Ruthen 77 Fuß : 10 ) die I Tagewerk große Mühlenweibe : 11 ) die
Backhauswische 4 . 26 Ruthen 72 Fuß : 12 ) bas Pastorey und Küftereyland : 13 ) der soge
nannte Post , und : 14 ) die Grafung am Huntedeich mit dem Groden oder der sogenannten
Kälberhorne , sollen am 5ten Aug . dieses Jahrs als Freytag nach dem 8ten Sonntage Trints
tabis Vormittags gegen 11 Uhr anderweit den Meistbietenden verhemert werden . Liebhaber
dazu können sich also hieselbst zur beftinimten Zeit einfinden und nach vernommenen Bedingun
gen bieten und heuern .

Oldenburg aus dem Generaldirectorkum des Armenwesens , den 3 Jun . 1803 .
Georg . Lenz Scholz .

Straderjan .

1) Auf Anhalten der Euratoren über went . Diert Kechs Wittwe Nachlaß zu Barel wers
den das zu solchem Nachlaß gehörige beym Schütting daselbst stehende Wohuhaus nebst Stall ,
und dahinter belegenem Garten , ferner verschiebene einzelne Landstücke , am 24 . Jun . Nachmit
tags um a Uhr in dem von Johann Rudolph Stormer bewohnten Krughause an der neuen
Etraße daselbst anderweit öffentlich meistbietend verheuert werden .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1) Wegen der von dem Hausmann Carsten Luerffen an Hinrich Hillmann ,
Dienstknecht ben Died . Luerffen verkauften freyen Stelle , Ang . b . 27. Jud . Die bey dem Ver =
faufe der Stelle an Joh Bernh . Deharde , d . 24 . Jun . gethane Angaben werden nicht wieder :
holt . 2 ) In des Sellers Hilbert Willers Concurs , Ang . d . 27. Jun . ble am 15. März gez
shanen Angaben werden nicht wiederholt nur sind im term . prof . die noch fehlenden Bescheinis



gungen berzubringen , Debnct . d . 21. July . Prior . Urt . D. 20. Seph Life d . 6. October ,

3 ) Johann Christian Kruger und diffen Ehefrau Berkauf ihres Hauses , Stalles , Gartens ,

tnes Stück Lanbes und 12 Scheff ! Landes d . 9. July . Ang . d . 27 . Jung . In Ansehung

der contributionspflichtigen Stücke bebarf es fetuer besondern Angabe . 4 ) Wegen der , der Witts

we des weyl . Hausmanns Joh . Menke von ihrem weyl Ehemann zugefallenen 20 Jüd freyen

Landes . Ang . d . 28 . Jun . Oldenb . Ldger . 1 ) Verkauf Reiner Ritters Koth ren und

Hahnensteertsland d . 11. July Ang . d . 30. Jun . Präclufiobesch . d . 18. July . 2 ) Verkauf

weyl . Martin Speckmann hinterlaffenen Erben Wiese . d . 2. July . Ang . b . 28. Juny . 3 ) Int

weyl . Joh . A. Tanzen Concurs Ang . d . 28 . Juny , hier werden die bey dem intendirten Vers
Debuct . b . 21 . July .Tauf des Joh . A. Tanzes Hauses gethanen Angaben nicht wiederholt .

Prior . Urt . b . 5. Sept . Löse d . 26. Sept . Neuenb . Leger . 1 ) Wegen der von Hermann
Fischbeck an Berend Battermann verkaufte Stelle . Ang . d . 27 . Juny . 2 ) Wegen eines von

Renfe Behrens an feinen Stiefschwiegersohn Renke Logemaun verkauften Plackens . Ang . b .

27 . Jun . 3 ) Wegen ber von Gerd Roben an Gerd Jürgens jun . verkauften Brinkfiteren

Ang d . 27. Juny . 4 ) In Johann Gerdes Concurs Ang . d . 27. Jun . Debuct . 11. July

Prior . Urt . 6 . 21 . July . Löse den 7 . Sept . Oldenb . Mgstr . Wegen des von dem Schnets

deramtsmeisters Joh . Schmidt fen . an seinen Schwiegersohn , Friseur Geiler und dessen Ehes

frau verkauften und übertragenen Hauses , Ang . d . 25. Jun .

II . Privatsachen .

1 ) Diejenigen , welche auf den von mir angekündigten Auszug aus den biefigen Berordnungen 2c. *

Subscription angenommen haben , werden ersucht , mir die Subscriptionslisten gegen Ende dieses Monats zus
Buchtrucker Stalling .

geben za laffen .
2 ) Eine Herrschaft in der Stadt fucht auf Michaelis eine Haushalterin , die auch zugleich den Diensten

Die biezu die nd =
einer Kammerjungfer verstehen fann . Man wünscht , daß sie auch etwas schneidern könnte .

thige Geschicklichkeit hat , und gute Zeugnisse ihres Wohlverhaltens beybringen kann , wolle sich in der Expe

dition melden ,
3 ) Gerb Bolte zu Zwischenahn Curator , der Hausmann Hin : . Röben zu Shrwege , hat gerichtt . Era

laubniß erhalten , 4 Fächer von seines Curanden Wohnhause mit den Udwerken und Spannen , wovon die Bals

fen circa 30 Fuß lang , und überhaupt das Holz faft noch eben so gut wie neu ist , zu verkaufen , imgleichen

zur Reparation des Hauses , 1600 Dachziegel , 4000 Schöfe Reith , 2000 Fuß tannene Latten , 2000 Strohdo

cken , 1400 Wehden und rooo Schechte , auch die Decker und Zimmerarbeit , mindestfordernd auszuverdingen .

Liebhaber wollen sich am 28 . Junius in des Gastwirths Börries Roggemanns Hause zu 3wischenahn , Nachmits

tags um 1 or hier einfinden .

4 ) Der Professor Kurt Sprengel in Halle giebt mit dem Anfange des kommenden Julius im Berlage

der Gebauerschen Buchhandlung daselbst eine Gartenzeitung heraus , welche alle und jede Theile der Gartenkunst

umfaffen soll . Wöchentlich erscheint eine Nummer , einen Bogen stark , und 52 Nummern , die einen Band aus¬

machen , often 2 Rthlr . 36 gr . Freunde der Gartenkunst können die weitläuftigere Unküntigung entweder beym

Unterzeichneten , welcher Bestellung annimmt , erhalten , oder auch im Intelligenzbl , der Allgem . Litt . Zeit . Nev .

85 . und im Reichsanzeiger Nr . 106 . nachlesen . Bey mir sind zu haben : Imm . Kant über pädagogik , herause

geg . von Kink . 1803 42 gr . Bennets Betrachtungen über die Natur , mit Anm . u . Zusågen herausg . von Ti

tius , 2 Bande . 5t Aufl . 1803 2 Rthlr . 60 gr . Anwendung der Englischen Landwirthschaft auf die deutsche , u .

Bergleichung beüber mit einander nach Thaers Einleitung in die Englische Landwirthschaft , von Engel . 1802

1 Rthlr . Die Schweinezucht nebst unterricht von Febervich , der Bierbrauerey sc . , eine durch zojährige Erfah

rung erprüfte Belehrung für unerfahrne Landwirthe , von Gaudisch . 1803 . 48 gr . Die Brandweinbrennerey , gir

He durch 30jährige Erfahrung peprüfte Belehrung für unerfahrne Landwirthe , von demselben . 1803 . 48 gr ..

Delphine , par Madame de Staël - Holftein , IV . Vol Nouv . Ed . 1803 , 2 Rthlr . 36gr . Kupferstich Alexan

der L. Selbstherrscher aller Reussen , von Nettling . 1803 . 36 gr . und von Friedrich Wilhelm III . König pon
Schulze .

Preußen , von demselben . 1803 . 36 gr .
5 ) In der Frickeschen Buchhandlung hiefelbft ift zur baben : Der am Ende des Jahrs 1801 vem Pe

for Probing angetand . Xusz . aus seinen Volksschriften , ist jegt unter dem Titel Lefeb . f alle Stände , v . J . ¬
3ummermanne

6 . Fröbing , 1. Band 1803 erschienen . Die Subfcribenten erhalten das Exemplar zur 42 gr .
ShriftlicheBersåltaiffe mit bir Kaiferin Gatharma II . von H. M. Marcard , Bremen 1803 . 1 Rthlr . 48 gr .

Sonntagsfemer auf alle Sonntage im Jahr , von St . Ewald , Bremen 1803 1 Rthl . 48 gr . Pohlmanns F



ctische Anweifung , Shullebeer , Sofmeister und Wettern , 3. Bb . mit 17 Kupf . Ettangen 1805 . I tbte . 48 gr .
Galetti ' s fleine Weltgeschichte 11 . Theil . Gotha 1893 . I Rthlr . 24 jr . G. Gaspari ' s Lehrbuch der Erdbeschreis
bung , 1. Cursus . 6. u . 1893. 48 gr . Fabeln u . Erzählungen . Ein Unhang zu dem Liederbuch für Volksschu
Ien . 1803 . 12 gt . Die enthüllten Trappisten von E. W. Leclerc . 1803 . 36 gr .

6 ) Beyl . Hergen Tanzen Kinder Vormünder , Meris Hövers und Claus Benke , find gewillet , ihrer
Pupillen Hofstellen , als die große zur Hobensuhne belegene mit 676 Jücken Landes , imgleichen sie kleine da¬
selbst belegene mit 23 Jucken Landes , öffentlich meistbietend , von Maytag 1804 an , auf 3 oder mehrere Jah¬
re verheuern zu lassen . Liebhaber können sich daher am 4. Julius in Tonjes Günther Janßen Wirthshause
zum Oberdeich einfinden .

7 ) unter mehrern neuen Waaren habe ich in diesen Tagen erhalten : extra feine Englische Cafimire ,
couleurten , schlichten und gestreiften Nanquin , Ostindischen Nanquin , feinen Piquee zu Sommerwesten , weisses
baumwollenes Englisches Patentgarn , Manns und Damenpantoffeln , Damenschuhe in verschiedenen Farben ,bleins gemahlte und schlichte Sonnenschirme und baumwollen , Mane und Kinderstrumpfe in allen Grdßen .
Auch erwarte ich in dieser Woche eine ansehnliche Parthen aufgezäumte und runde Hüthe von Braband , in als
ten Sorten und Preisen , womit ich mich nebst meinen übrigen bekannten Waaren bestens empfehle , Großkopf .

8 ) h glaube es dem benachbarten Publicum und der Sache selbst schuldig zu seyn , wenn ich anzeige ,
daß sich die Schuhpocken auch in hiesiger Gegend als Sicherungsmittel gegen die Pocken bewähren . Die seit

8 Monate hier herrschenden Kinderpocken , haben die nicht unbeträchtliche Unzahl Geimpfter bisher völlig
verschont . Mehrere haben sich früher oder später nach gehörig verlaufenen Schuhpocken , Kinderpockengift einges
impft , oder einimpfen lassen ; auch sich mancherley Gelegenheit zur zufälligen Ansteckung ausgefeßt : aber immer
ohne Erfolg . Westerstede im Junius .

7

D. Eismann .
9 ) Mein außer dem Everstenthor beym Holze belegene Wohnung nebft Garten ist Maytag 1804 außer

Heuer . Liebhaber , die diesen zu heuern Luft haben , wollen sich forder samft bey mir melden . Hegeler .
10 ) Da jegt die Drucker und Färberen in dem Hause des Zinngießers Spiesse an der Achternstraße

hieselbst in einem völlig completen Stande ist ; so empfiehlt man fich einem geehrtesten Publicum mit der Ur¬
beit sowohl auf Gattun als einewand nach den neuesten Muſtern in allen achten Couleuren . Auch find in
nächster Woche die Musterbücher von allen Couleuren fertig , woraus sich dann jeder nach Gefallen wählen und
der promptesten Bedienung versichert seyn kann .

11 ) Unter den hausgeråthlichen Sachen , die der Schneideramtsmeister Schmidt fen . auf der Baumgar
tenstraße den 4. Julius dffentlich meistbietend verkaufen läßt , befinden sich auch 2 Kleiderschränke, ein gläserner
und ein Küchenschrank , Tische , Stühle , ein großer und ein kleiner Waschtros , ein Backtreg , eine Bettzelle mit
Gardinen , eiserne Topfe und ein Werktisch , etwas Silberzeug und dergleichen mehr .

12 ) Hinrich Witte zu Harlinghausen ist gewillet , seine am Bardenflether Siei belegenen vormaligen Har :
lingschen Grodenländereyen am 1. Julius um 1 Uhr Nachmittags in Joh . Friedr . Hauerken Hause zu Elofteth
auf dies Jahe zum Mähen , und zwar in Abtheilungen von 3 Jücken aus der Hand zu verreuern .

13 ) Christian Dagerath zum Strückhauser Moor will einen Theil von der am 26 . Januar gekauften auf
Teiner Nachbarschaft belegenen Lüder Paradies zuständig gewesenen Stelle , als bas Wohnhaus
mit den dabey befindlichen großen wasserfreyen theils mit Deftbäumen angefüllten und sehr ergiebigen schönen
Garten , die Scheune mit dem gegen derselben und dem Garten gegenüber belegenen Lande ; entweder überhaupt

der jedes besonders , allenfalls das Wohnhaus , welches in gutem Stande und zu jedem Handel oder Gewerbe
eingerichtet auch mit einem großen Beckerofen versehen ist , mit dem Sarten nebst Kirchen- und Begräbnißstel¬
len , die Scheune zum Abbruch und das gegen den Garten über belegene grüne Land zum Bebauen , so wie sich
Liebhaber finden , wiederum käuflich abzustekn . Wegen der bekannten guten Lage und starken Hauptpaffage sind
Diese Immobilien für jeden Handwerker oder sonst Gewerbetreibenden sehr gelegen . Die Liebhaber müssen sich
innerhalb 14 Tage melden .

14 ) Gilerd Lübben zum Frischenmoor findet sich genöthigt , öffentlich hiedurch bekannt zu machen , bas
ihm unerlaubter eise ein Pfad über sein Rocken noor gemacht ist , und also dadurch die Früchte zertreten wer =
ben , warnt also einen Jeden vor diesem Unfug , da er künftig im Betretungsfall ben Thäter gerichtlich darüber
belangen wird .

15 ) Wenn etwa ein Auswärtiger Eust hätte , die in dem hiesigen Waisenstifte erledigte Schulbedienungwieder anzutreten , deren Revenuen außer einer freyen Wohnung nebst Garten in 70 Rthlr . jährlichem fixo .
in freyem Torf und i Tonne Roken bestehen , und nach Befinden des neuen Lehrers verbessert werden können ;
so wird ein solcher ersucht, sich baldmöglichst, mit den ihm erforderlichen Zeuarissen versehn, bey mir zu melden.

B. H. Chansing .Varel .
16 ) Diedrich Christoph Kimme läßt am 27. d. M. Nachmittags 1 Uhr auf dem Gute Harlinghausenno einige 100 Eichen und sonstige Bäume auf dem Stamm öffentlich meistbietend verganten , und brauchen

felbige erst gegen Mantig 1804 gebauen und weggeschaft zu werden .
17 ) Oltmann Diecks Wittwe zu Wechloy , in Beystandschaft des Brun Jebbeloh läßt am 30. d. M.

Nachmittags um i Uhr in ihrem Hause 2 milchende Kübe , 2 Ochsen , 2 Pferde mit Füllen , etwas Wagenmas
chergerachschaft , Drechselbank , I Kleiderschrank , 2 Kisten , auch 12 Scheffel Saat Rocken und etliche ScheffelSaat Garsten und Weizen auf dem Halm , dffentlich verganten , sodann auch 8 Tagewerk Wischland und e
Scheffel Saat Pflugland öffentlich meiftbietend verheuern .

18) Dierk Barelmann zu Lungeln läßt am 1. Julius Nachmittags um z Uhr in feinem Hauſe 4 Küye



4. Rinder , 4 Pferde , 1 Falken , einige Schweine , z Wagen , einige Pflüge und Egden ; sodann circa 30 Schef

fel Saat grünen Recken , 10 Scheffel Saat Haber , 2 Scheffel Seat Flachs and 15 Tagewerk Gras auf dem

Salm öffentlich verganten ; auch 40 Scheffel Saat Pflugland uud 15 Sagewerk Heuland auf einige Jahre

meistbietend verbeuern .
19 ) Diedrich Hermann Meiners auf freyen Gründen beym Abbehauser Siet läßt am 21 . Julius Nach

mittags i ur 85 Jück mit Früchten , als 44 Jück Winter und Sommergårsten , 17 Juck Bohnen , 13 Juck

Rocken , 10 Jück Weizen ; sodann 7 zweyjährige Ochsen , verschnittene Rindquenen , 6 Kuh und Ochsenrinder ,

6 dito Kälber , 1 gelbbraunes 5jähriges Pferd zum Reiten geschickt, z Entermutterfüllen , 2 trächtige Schweine

und 10 Ferken , öffentlich meistbietend durch den Auctionsverwalter Greverus verganten .

20 ) Friedrich Bahr zu Struckhausen ist ein weißbuntes Kuhkalb , welches auf der einen Seite mit ei¬

nem B geschoren und in der einen Seite des Dhre einen kleinen Schnitt hat , vor etwa 14 Tagen von Jürgen

Koopmanns tande dafelbst weggekommen . Wer davon Nachricht geben kann , wolle sich bey ihm melden .

21 ) Der Schlächter Detmers hiefelbst hat sofort 50 Rthlr . Pupillengelder zinsbar zu belegen .

22 ) Die Curatoren über weyt . Buchbinder Onken Sachlaß erinnern nochmals an baldige Bezahlung der

nun schon zweymal erhaltenen Rechnungen . Erfolgt diese Bezahlung nicht in 14 Tagen , so sehen fie fich gend

shigt , oberliche Hülfe zu suchen . Oldenburg . Pflugbeil und Voigt , oberlich bestellte Curatoren .

23 ) Der Sebungsführende Jurat Joh . Dierk Mönnich zu Becke hat von den Neuenhuntdorfer Kirchen¬

geldern sofort 141 Rthlr . zinsbar zu belegen .

24 ) Jehann Friedrich Strenge bey der Hammelwarder Kirche hat einige 1000 gutt Ember Siegeln oder

Dachpfannen aus der Hand zu verkaufen .

25 ) Vor geraumer Zeit sind 3 Quenen , nämlich eine blaubunte , eine schwarzbunte und eine schwarze

mit schwarzem Fleck , auf der rechten Seite mit W geschoren , in meiner Gegend herumgestrichen und haben vie =

len Schaden in meinen Früchten gethan . Einigema ! habe ich sie wegtreiben lassen , sie sind aber immer wieder
Der Eigenthümer muß sich in

gekommen , bis ich sie am 14 . Junius in den Pfandstall habe bringen laffen .

14 Zagen melden , Schaden und Kosten erfeßen , oder hat zu gewärtigen , daß sie verkauft und der Uebera

schuß des Gelbes den Osternburger Ermen werde geschenkt werden .

26 ) Ich habe 22 Juck allhier beym Landweg belegenes Land ( aiter Maaße ) so schon verschiedene Jahre

zu Fettweiden genugt sind und in z Hämmen , als 10 , 8 und 11 Juck liegt , am 1. Julius Nachmittags um

3 or in Gottlieb Fröhlich Wirthshause zum Hahnentnop auf 2 oder 4 Jahre zu verheuern . Der Hamm von
Hakendorfer Wurp ,

4 Jück kann auch wechſelsweis zum Fennen und Mähen genugt werden .
Roble Kordiana .

27 ) Swen junge Frauenzimmer von guten Eltern wünschen in der Stadt oder auf dem Lande Condis

tionen zu erhalten . So wie sie in allen Handarbeiten geübt sind , können sie auch einem Laden mit vorstehen ,

and sind zugleich erbotiz , sich den vorkommenden Hausarbeiten zu unterziehen . Nachricht giebt die Expedition .

28 ) Ein Beamter auf dem Lande fucht gegen annehmliche Bedingungen einen jungen Menschen als Be =

dienter , der auch eine gute Hand schreibt , um in erforderlichen Fällen mit beym Schreiben zu helfen , und sos

gleidy antreten kann . Nähere Nachricht giebt die Expedition .

29 ) Eine mit guter Milch versehene Person , deren Kind noch kein halbes Jahr alt feyn mußte , könnte

je , eher je lieber als Amme in Dienst zu treten . Nähere Nachricht giebt der Chirurgus Wulff in Westerstede .

30 ) Bey dem Kirchenjuraten Carsten Pleus zu Stuhr sind von den daffgen Kirchengeldern 22 Rthlr .

56 , gr . Gold und 11 Rthlr . in N. Stücken , wie auch 82 Rthlr . 35 gr . Gold Predigerwittwengelder zu

Procent und gegen hinlängliche Sicherheit fofort zinsbar zu erhalten .

31 ) Peter Fink zu Gühwarden hat , als in Borschlag gebrachter Bormund über weyl . Johann Jacob

Willms zu Hofsmården Kinder , fofort 700 Rthlr . Pupillengelder zinedar zu belegen .

32 ) Hinrich Rogge beym Sürwürder Deich hat von den Geldern feines Pupillen , went . Johann Jansen

Gohn , 100 Rthlr . Gold fofert zinebar zu belegen .

33 ) Ven ment . Candidat Gerdes Kinder Mitteln sind gegen Sicherheit 4 - 500 Rthlr . Gold bey dem

Vormunde Job . Nic . Moller in Stollhamm zinsbar zu erhalten .

34 ) Der Canzlift Erdmann hat fürs Klofter Blankenburg und sonsten in Commission verschiedene Capt

talien gegen Kneifung der Sicherheit gegenwärtig , auch auf Jacobi , Michaelis and Martini zins var zu belegen .

35 ) er 1500 Rthlr . sogleich gegen gehörige Sicherheit gebrauchen kann , der kann bey mir den Beles

J . N . Hopten ,
ger erfahren .

36 ) Der hiesige Stadtarmenfond hat sofort 300 Rthlr . und zu Michaelis 500 Rthlr . Gold anderweit
D. N. Köfter .

Dibrnburg .zinsbar zu belegen .
37 ) Bon den Golzwarder Kirchengeldern find 317 Rthlr . in Golde , bey dem Juraten Hinrich Rabben

zinsbar zu erhalten .
38) In Ansehung der , von dem Corneli Tobias Havemann und dessen Ehefrau Trienty Edens Hers

richsend , durch den Erbvergleich ihrer Erben vom 9. August 1800 als bes Cornelius Tobias Havemann , Jan

Cornelius Havemann , Antje Jacobs Cramer des Jan von Sloten Ehefrau , Albert Tobias Cramer Namens seia

nes minderjarigen Sonnes , und Cornelius Albers Gramer , auf des Johann von Sleten Ehefrau Antje Jas

cobs , geb . Gramer gekommen , zwischen des Jobann Hinrich Zauten 23 Grafen und Horm Rippen Erben 8

Grafen belegene 8 Grafen , der Goldschmidtshamm genannt , ergebet concurfus retrahentium , und ist termi¬

nus præclufivus zur ngabe bis zum 31 Julius festgelegt worden , Wornach 2c .
Aus dem Landgerichte hieselbst .

Signatum Jever den 15 . Junius 1803 .



39 ) In Unsehung bes von Johann Mammen Schonbohm an uifert ulfers verkauften im Wiefelser Ritpiet belegenen Landes , Starfchoop genannt , ergehet concurfus retrahentium , und ist terminus ' præclufivusaur Angabe bis zum 31 . Julius b . I . festgelegt worden , Wornach 2c.
Sign . Fever , d . 16 . Junius 1803 . Aus dem Landgerichte hieselbit .

40 ) Bon ulrich Jansen zu Minsen ergebet concurfus creditorum , und ist terininus præclufivus usAngabe bis zum 24 . Julius t . I . festgelegt worden .
Signatum Jever , den 9. Junius 1803 . Aus dem Landgerichte biefelbft .

41 ) Benn nunmehr in contumaciam der sich nicht dagegen gemeldeten Interessenten der Berkauf , decbritten , in dem Stadtsglockthurm befindlichen geborstenen Glocke erkannt , unb terminus dazu auf den 28 .Junius Nachmittags um 2 Uhr angefest worden ; so können diejenigen , welch diese pl . m . 500 Pfund schwereGlocke zu kaufen Willens sind , sich gedachten Tages und Stunde auf dem Stadtskirchhofe biefelbst einfindenund der Bergantungsordnung gemäß kaufen . Wornach 2c .
Signatum Jever , ben 23 . May 1803 . Kus Kaiserlichem Consistorio biefelbst .

Nachricht von der Seebadeanstalt auf der Ostfriesischen Insel Norderney .

Diese Anstalt , bis jest bie zwente in Deutschland und die einzige an der Nordsee , hat sich in den went
gen Jahren ihrer Existenz schon so weit zu ihrem Bortheile emporgehoben , daß sie den nach dem Locale mög
lichsten Grab der Bollkommenheit beynahe erreicht hat . Die Einrichtungen zu den warmen Bädern aus Sees ,
waffer sowohl , als zu den kalten in offener See , welche legtere nach dem Muster der Seebadeanstalt zu Deal
in England gemacht sind , haben nach dem einstimmigen Zeugnisse aller Gäste alles geleistet , was man bavon
erwarten konnte . Die angenehme , dußerst reine , stärkende Luft und der sanfte Strand der mit handert Häu¬
fera befesten Insel bietet dem Geschäftsmanne , bem Städter und dem , der nicht in der Lage ist , beständig eis
ne gesunde Luft zu genießen , einen solchen erquickenden Genuß dar , daß er die besondern Anlagen einiger Bå
ber auf dem festen Lande leicht dagegen entbehren wird . Für geistige und physische Unterhaltung ist hinreichend
gesorgt und Langeweile findet nur derjenige daselbst , dem Temperament oder Erziehung , das unschägbare Vermögen
entzogen hat , is beschäftigen zu können , und der die Dinge außer ihm bloß nach seiner Laune zu formen bes
gehrt . Die Würkung der Seebäder bestätigt sich noch immer vorzüglich gegen Nervenfchwächen , Rheumatische ,
Gichtische und Hautkrankheiten , Berstopfangen der Drüsen , kalte Geschwülste und gegen die jego so allgemeine
Anlage zu immerwährenden Erkältungen . Wenn bey gewissen Krankheiten der Brust u . dgt das Baden auch
nicht angezeigt seyn möchte , so verschafft die mit Sauerstoff , dem Hauptprinzip des Lebensreizes so stark anges
füllte Luft daselbst , dem beängstigten Kranken reinen Athem und große Erleichterung . Die Badezeit fängt den
14 Julius an unb währt bis Ende August . Wer aber vorzüglich seiner Gesundheit wegen die Seebäder ge
branchen will , thut am besten , gleich anfangs zu kommen , weil nachher bie Abende zunehmen und man dann
nicht immer tåglich zweymal in den Badefutschen baten kann . In meiner Abhandlung über diese Anstalt ,
Zurich 1801. habe ich fie ausführlich beschrieben , und bemerke bloß , daß seit vorigen Sommer beträchtliche Bers
besserungen gemacht sind , ich mich auch bereit finden lassen werde , über diefes oder jenes die verlangte Aus :
Zunft zu geben . Aurich . D. v . Salem , Medicinalrath und Landphysicus .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weferzoll Gelder beim Herzogt . Zollamte
Esfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Druckfehler .
3 str . 24 getvaff . att . 8. mus statt I : E Feide 3 . G. Febbing gelesen werden .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

